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Der Mönch, der in diesem Jahr das „Wort zu den Sommerferien“ spricht, ist 

der Hl. Franz von Assisi. Im Oktober jährt sich sein Gedenktag,  

vor 800 Jahren ist er dort gestorben. Zusehen ist eine bekannte Szene aus 

seinem Leben, die Vogelpredigt. Gemalt hat dieses Bild Sr. Animata Probst, 

die im Franziskanerkloster in Dillingen lebt. 
Text: Franz Wiedemann u. Bild: Sr. Animata Propst 
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Liebe Pfarrgemeinde, 

 

im Ferienmonat August werden wohl viele wieder in Gottes wunderbarer 

Natur Erholung suchen. In Bayern ist das alles geboten, Wälder, Berge und 

Seen, um eben, wie es im Lied heißt: „Im Frühtau zu Berge wir geh´n, 

fallera, es grünen die Wälder, die Höhn …“ Aber der September kommt sehr 

bald, in dem der Dichter Eduard Mörike beobachtet: „Im Nebel ruhet noch 

die Welt, noch träumen Wald und Wiesen…“ und auch für uns bleibt das 

Träumen und die Erinnerung, bzw. dank der Fotos der Rückblick auf das 

Erlebte. 

Doch genug der Poesie, das Titelbild hat mit allem zu tun. Es ist ein Bild mit 

einer eigenen, ja persönlichen Geschichte. Und die beginnt schon vor dem 

Jahr 1982. Damals gab es das Franziskus-Jahr. 

Im Jahr 1182 wurde er als Sohn des Tuchhändlers Bernardone in Assisi 

geboren. 

Der damalige Priesterseelsorger in der Diözese Augsburg, der Jesuitenpater 

Theo Schmidkonz, hat alle Verantwortlichen in der Seelsorge darauf 

eingestimmt. Er tat dies mit Hilfe der Bilder, die Sr. Animata Propst auf eine 

Holztruhe gemalt hat.  

 



 
3 

So wie es früher in allen Bauernhäuser üblich war, „Verschiedenes“ darin 

aufzubewahren. Oft wurden sie dann verziert, um die Wichtigkeit der 

Erinnerungstücke deutlich zu machen. Diese Truhe mit Bildern wichtiger 

Szenen aus dem Leben des Hl. Franz sollte eben seine Botschaft 

aufbewahren. Und 800 Jahre später sollte dies wieder lebendig werden, wie 

er mit den Armen seiner Zeit umgeht, warum ihm Gemeinschaft, d.h. 

„Bruderschaft“ so wichtig war oder wie er die Kirche verändert hat. 

Wir - ich habe damals an der Regionalstelle für 

kirchliche Jugendarbeit in Kaufbeuren gearbeitet - 

haben das dann in Gottesdiensten, 

Jugendwallfahrten, Besinnungsabenden … 

umgesetzt. 

Und jetzt, gegen Ende meiner beruflichen 

Tätigkeit, steht dieser Heilige wieder im 

Mittelpunkt. Einfach aus dem Grund, weil er nur 

44 Jahre alt geworden ist. Diese Bilder der 

Schwester Animata haben damals nicht nur 

Jugendliche angesprochen und tief berührt. So 

will und darf ich heute einige davon verwenden, 

um eben ein „Wort für den Urlaub“ zu sprechen. 

Keines passt besser als die Vogelpredigt.  

Wenn Franziskus auf Bildern dargestellt wird, 

dann ist er meistens als einer zu sehen, der mit 

Vögeln, mit der Natur redet. Diese Vogelpredigt 

hat nichts mit Romantik zu tun, sondern hat einen 

tieferen Sinn. Franziskus hat das Evangelium 

immer wörtlich genommen. Am Ende des 

Markus- Evangeliums gibt der auferstandene 

Jesus den Auftrag: „Geht hinaus in die ganze 

Welt, und verkündet das Evangelium alle 

Geschöpfen“. (Mk 16,15) Und so geht Franziskus 

eben hinaus und verkündet die Botschaft Jesu der 

ganzen Kreatur, also auch den Pflanzen und 

Tieren. Im Übrigen hatte er auch das Gefühl, dass 

ihm die „unvernünftige“ Natur viel besser zuhört 

als die Menschen. Denn alles ist ja eine 

Schöpfung Gottes. 
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Schwester Animata hat dieses Bild in den Mittelpunkt der Truhe gestellt. Die 

linke Hand des Heiligen zeigt zum Schloss der Truhe. Im Grunde aber ist es 

Franziskus selbst, der zum Schlüssel wird. Er schließt uns auf, wie wir mit 

Gottes Schöpfung umgehen sollen. 

Nebenbei bemerkt, warum er die Vögel so bevorzugt, liegt wohl darin, dass 

sie die Gabe des Singens haben. Für ihn ein Hinweis auf den Lobgesang 

Gottes. Sein berühmtes Lied „der Sonnengesang“ macht das deutlich. Er 

spricht ja mit der Natur, wie mit Geschwistern. Dahinter steckt der Gedanke, 

dass auch wir Menschen von Gott geschaffen und genauso vergänglich sind. 

 

„Gelobt seist 

du, mein 

Herr, mit 

allen deinen 

Geschöpfen, 

zumal dem 

Herrn Bruder 

Sonne, 

welcher der 

Tag ist und 

durch den du 

uns leuchtest. 

Und schön ist 

er und 

strahlend mit 

großem 

Glanz: Von 

dir, Höchster, 

ein Sinnbild. 

Gelobt seist 

du, mein 

Herr, durch 

Schwester 

Mond und die 

Sterne“. 
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Eines hat sich in den 44 Jahren verändert, es wird heute deutlich, wie radikal 

seine Botschaft geworden ist, vor allem dann, wenn sie die Menschheit nicht 

befolgt. Wir haben erfahren, was es bedeutet, die Natur nicht als 

„Geschwister“ zu sehen. Der Klimawandel zeigt es, Naturkatastrophen 

nehmen zu …“Bruder Sonne“ zeigt auch ein anderes Gesicht. Neue 

Hitzewellen rollen auf uns zu. Von der Trockenheit betroffen ist vor allem 

Europa und wir liegen bekanntlich mitten drin. So wird der Sonnengesang 

auch zu unserer Mahnung. 

 

In diesem Zusammenhang passt auch eine bekannte Legende über 

Franziskus: Bei der Stadt Gubbio, ungefähr 40 km von Assisi entfernt, trieb 

sich ein wilder Wolf umher, der auch Menschen anfiel. Weil die Bewohner in 

Angst lebten, wollte Franziskus helfen und so trat er dem Wolf entgegen, 

machte das Kreuzzeichen über ihn und redete mit ihm. Da legte sich der Wolf 

zu seinen Füßen. Der Heilige versprach dem Wolf, dass ihm die Menschen 

genug zu essen geben würden, damit er niemanden verletzen müsse. So 

haben dann beide, Mensch und Tier in Frieden weiter gelebt. 

 

Hinter dieser Legende aber steckt zum einen die Botschaft, dass der Mensch 

eben Gottes Schöpfung respektieren und so im Einklang mit der Natur leben 

muss. Zum anderen aber, im Hinblick auf unseren Glauben, wie wir mit 

Angst umgehen sollen. Franziskus vertraute auf Gottes Hilfe und fand 

dadurch die Kraft, die Angst zu überwinden. 

 

Und so endet auch sein Sonnengesang mit Lob und Dank: 

 

„Lobt und preist meinen Herrn 

und dankt ihm und dient ihm mit großer Demut“. 

 

 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen erholsame Ferientage 

 

Ihr Franz Wiedemann (Pastoralreferent) 
Text: Franz Wiedemann   
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Sonntag, 2.8.  18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

    - Portiunkulasonntag 

 8:30 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 10:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  
     – musikalische Gestaltung Kirchenchor Neureichenau 
Dienstag, 4.8.  Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer v. Ars 

 19:00 Uhr  Gsenget: Hl. Messe 

Donnerstag, 6.8. VERKLÄRUNG DES HERRN 

 19:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe  

Freitag, 7.8.   Freitag der 18. Woche im Jahreskreis 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  
Sonntag, 9.8.  19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes  

 10:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe  

Dienstag, 11.8.  Hl. Klara v. Assisi, Jungfrau, Ordensgründerin 

 19:00 Uhr  Riedelsbach: Hl. Messe  

Mittwoch, 12.8. Hl. Altmann, Bischof von Passau 

 19:00 Uhr  Duschlberg: Hl. Messe  

Donnerstag, 13.8. Donnerstag der 19. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe  

Freitag, 14.8.  Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, 

Märtyrer 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Samstag, 15.8.  MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes mit Kräutersegnung 

 18:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe mit Kräutersegnung  
– musikalische Gestaltung Kirchenchor Altreichenau  

 

Gottesdienstordnung 

August und September 2026 
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Sonntag, 16.8.  20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8:30 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 10:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Dienstag, 18.8.  Dienstag der 20. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr  Gsenget: Hl. Messe  

Donnerstag, 20.8. Hl. Bernhard v. Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer 

 19:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe  

Freitag, 21.8.  Hl. Pius X., Papst 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Sonntag, 23.8.  21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe für alle Lebenden und 

verstorbenen des Pfarrverbandes  

 10:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe  

Dienstag, 25.8.  Dienstag der 21. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr  Riedelsbach: Hl. Messe  

Mittwoch, 26.8. Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr  Duschlberg: Hl. Messe  

Donnerstag, 27.8. Hl. Monika, Mutter des Hl. Augustinus 

 19:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe  

Freitag, 28.8.  Hl. Augustinus, Bischof von Hippo, Kirchenlehrer 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Sonntag, 30.8.  22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8:30 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes  

 10:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

 11:00 Uhr  Neureichenau: Tauffeier 

Dienstag, 1.9.  Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr  Gsenget: Hl. Messe  

Donnerstag, 3.9. Hl. Gregor d. Große, Papst, Kirchenlehrer 

 19:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe  

Freitag, 4.9.   Freitag der 22. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe mit Aussetzung  

Sonntag, 6.9.  23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes  

 10:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe  
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Dienstag, 8.9.  MARIÄ GEBURT 

 19:00 Uhr  Riedelsbach: Hl. Messe  

Mittwoch, 9.9. Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 

 16:00 Uhr  Duschlberg: Hl. Messe  

Donnerstag, 10.9. Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe 

 

 19:45 Uhr  Neureichenau Pfarrsaal: Liturgieausschusstreffen 

Freitag, 11.9.  Freitag der 23. Woche im Jahreskreis 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe 

 

Sonntag, 13.9.  24. SONNTAG IM JAHRESKREIS - 

- Kollekte für Kommunikationsmittel 

 8:30 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe für alle Lebenden und 

Verstorbenen unseres Pfarrverbandes 

 10:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Dienstag, 15.9.  Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

 19:00 Uhr  Gsenget: Hl. Messe  

Donnerstag, 17.9. Donnerstag der 24. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe 

Freitag, 18.9.  Freitag der 24. Woche im Jahreskreis 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

 

Sonntag, 20.9.  25. SONNTAG IM JAHRESKREIS - 

- Kollekte f. Michaelsbund  

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe für alle Lebenden und 

verstorbenen des Pfarrverbandes 

 10:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe mit Kinderevangelium  

 11.00 Uhr  Altreichenau: Tauffeier 

Dienstag, 22.9.  Dienstag der 25. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr  Riedelsbach: Hl. Messe  

Mittwoch, 23.9. Hl. Pius von Pietrelcina (Padere Pio) Ordenspriester 

 16:00 Uhr  Duschlberg: Hl. Messe  

Donnerstag, 24.9. Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe  

Freitag, 25.9.  Freitag der 25. Woche im Jahreskreis 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe 
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Samstag, 26.9.  Samstag der 25. Woche im Jahreskreis 

 15.30 Uhr  Altreichenau: Trauung 

Sonntag, 27.9.  26. SONNTAG IM JAHRESKREIS - 

- Kollekte für Caritas Herbstsammlung 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes  

 10:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe (m. VdK AR)  
Dienstag, 29.9.  Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel 

 19:00 Uhr  Gsenget: Hl. Messe  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gebetsanliegen des Papstes  
 

August:  Beten wir, dass es uns gelingt, in den großen Städten,  

die oft durch Anonymität und Einsamkeit gekennzeichnet sind,  

neue Formen zu finden, das Evangelium zu verkünden,  

und kreative Wege zur Gemeinschaftsbildung zu entdecken. 
 

September: Beten wir, um eine gerechte und nachhaltige Verwaltung des Wassers,  

einer überlebenswichtigen Ressource,  

dass alle in gleicher Weise Zugang dazu haben. 
 

„Widerspruchs- / Widerrufsrecht: 
Durch unseren Pfarrbrief informieren wir unsere Gemeindemitglieder regelmäßig über das Leben 

in unserer Pfarrei. Oftmals werden dabei auch personenbezogene Daten bekannt gegeben, wie z. 

B. bei der Gratulation zum Geburtstag, die Information über Sakramentenspendung, Information 

über Sterbefälle oder auch die Veröffentlichung von Fotos. Wenn Sie nicht wünschen, dass 

Ihre personenbezogenen Daten im Pfarrbrief öffentlich gemacht werden, können Sie dies 

jederzeit gegenüber dem Pfarramt erklären.“ 
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Zum Abschied (in den Ruhestand ab 1.Juli 2026) 

 

Verehrte Pfarrangehörige, 

 

wie leicht kommt uns manchmal die Vaterunser-Bitte: „Dein Wille 

geschehe!“ über die Lippen, und wie schwer tragen wir daran, wenn Gottes 

Wille einmal nicht im Einklang mit unserem Willen, unserer Erwartung steht 

und wir mit einer schwierigen Situation, mit Not oder Leid konfrontiert 

werden. 

Tatsächlich kann es sehr herausfordernd sein, wenn ein „Übel“ kein Ende 

nehmen will und wir dadurch an unsere Grenzen kommen - auch im Glauben. 

- Selbst bei bestem Willen gegenüber Gottes Plan und Vorsehung für uns gibt 

es wohl ebenso auch den Aufruhr, die Auf – und Ablehnung in unserem 

Herzen, zumindest aber ein großes „Nichtverstehen“oder„Warum?“. 

Wer kennt da nicht die Versuchung, aufzugeben, sich von Gott abzuwenden, 

selbst wenn ich weiß, dass Gott mit mir geht und alles Leid mit mir trägt? 

Früheren Generationen wurde bei Leid und Not empfohlen, alles Gott 

aufzuopfern, ein Tun, ein Begriff oder Wort, das heute kaum noch 

angewendet, bzw. verstanden wird.  

Gemeint ist damit, mein Leid mit Jesu Leid zu vereinen und es dem Vater 

darzubringen, bzw. anzubieten. - Wir wurden schließlich durch Jesu 

freiwilliges Leiden von aller Verlorenheit, dem Ausschluss aus dem Paradies, 

errettet und erlöst und nehmen so (aufopfern) am Erlösungswerk Gottes teil.  

Gott nimmt nämlich die Ihm dargebrachte Gabe (Opfer), um damit 

Menschen, die am Ab-grund stehen, die verloren zu gehen drohen, zu retten. 

Das ist – nach christlichem Verständnis - der eigentliche Wert, die Würde 

und der Sinn allen dargebrachten Leidens.   

Der Schmerz an sich ist freilich derselbe, ob gläubig oder nicht. 

 

Persönlich glaube ich dem Zeugnis eines geistlichen KZ-Häftlings, der 

bekannte: „Wer sich gegen das Kreuz auflehnt, den drückt das Kreuz, wer 

es aber annimmt, den trägt das Kreuz.“ Möge uns dieses Bekenntnis, diese 

Erfahrung in allen Nöten Trost, Hoffnung und Zuversicht geben! 

 

Gott segne Sie! 

In Verbundenheit 

Diakon Alois M. Fuchs 
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Seelsorgevertretung 

Pfarrer Emil Dragula wird vom 01. – 31. August von Pfarrer Krowiak 

vertreten. Das Pfarrbüro ist zu den üblichen Zeiten geöffnet. 

Für seelsorgerische Anliegen und Beerdigungen ist unter der 

Telefonnummer 0160/96634974 ein Notdienst (außerhalb der 

Bürozeiten) eingerichtet. 

 

Kräuterbuschen Segnung an Maria Himmelfahrt 

Die mitgebrachten Kräuterbuschen werden bei den Gottesdiensten  

an Maria Himmelfahrten gesegnet. 

 

Krankenbesuch mit Krankenkommunion 

Ältere oder kranke Pfarrangehörige, die die Gottesdienste nicht mehr 

besuchen können oder die Krankenkommunion zu Hause empfangen 

möchten, melden sich bitte unter der Telefonnummer 08583/466. 

 

Messintentionen verlesen 

Messintentionen werden bei besonderen Gottesdiensten, vor allem, wenn die 

Gestaltung durch Kinder unserer Pfarreien erfolgt nicht einzeln verlesen. Wir 

bitten Sie um Verständnis. 
 

Kinderevangelium 

Sonntag, 20. September 2026 um 10.00 Uhr in Altreichenau 
 

Liturgieausschuss Sitzung 

Die Liturgieausschuss Sitzung für den Pfarrverband findet am 10.09.2026 um 

19.45 Uhr im Pfarrsaal in Neureichenau statt. 
 

Dankeschön für Helfende und Mitfeiernde an Fronleichnam 

Ein herzliches Dankeschön an die Spender der Fronleichnamsbirken und an 

alle die für die festliche Gestaltung und den Blumenschmuck zu 

Fronleichnam beigetragen haben. Auch ein herzliches Vergelts Gott an alle 

kirchlichen und weltlichen Vereine und Gruppierungen die so zahlreich am 

Gottesdienst und an der Prozession teilgenommen haben. 

Informationen 
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Seniorenclub Neureichenau. 

• 03. September 2026 Tagesausflug zum Singenden Wirt, Abfahrt in 

Neureichenau 9.30 Uhr. Anmeldung bis 20. August unter 08583/353. 
 

Seniorenclub Altreichenau 

• Der nächste Seniorentreff ist am Dienstag, 11. August 2026  

um 14.00 Uhr im Pfarrheim. 

• Der nächste Seniorentreff ist am Dienstag, 8. September 2026  

um 14.00 Uhr im Pfarrheim. Zu Gast ist Hr. Schlapps, der uns wieder zu 

den Neuigkeiten der Angebote der Maltester informieren wird. 
 

Frauenbund Neureichenau 

• 14.08.2026   14.00 Uhr Kräuterbuschen binden im Pfarrheim 

• 15.08.2026   08.30 Uhr Hl. Messe mit Kräutersegnung anschl. 

Kräuterbuschen-Verkauf (bitte mit Schal!) 

• 30.08.2026   10.00 Uhr Hl. Messe für verstorbene Mitglieder  

(bitte mit Schal!) 

• 26.09.2026   08.30 Uhr Frühstück im Pfarrheim 

Das Vorstandschafts-Team freut sich wieder über zahlreiche Beteiligung! 

 

Frauenbund Altreichenau 

• Am Freitag 14. August um 14.00 Uhr lädt der Frauenbund herzlich zum 

Kräuterbuschenbinden ins Pfarrheim ein. Über viele kreative und fleißige 

Helferinnen freuen wir uns sehr. 

• Am Samstag 15. August – Maria Himmelfahrt – werden die gebundenen 

Kräuterbuschen, vor und nach dem Gottesdienst gegen eine freiwillige 

Spende angeboten. 

• Vorankündigung: Am Sonntag, den 04. Oktober 2026, feiern wir 

gemeinsam das Erntedankfest. Bei schönem Wetter ziehen wir in einem 

Festzug von der Dorfmitte zur Kirche. Dazu laden wir alle Mitglieder des 

Frauenbundes und die gesamte Dorfgemeinschaft herzlich ein.  

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
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Informationen zur Visitation im Pfarrverband Alt-/Neureichenau 

 

Im Herbst steht die Visitation unseres Pfarrverbandes durch das 

Visitationsteam des Bistums Passau bevor. Der geplante Ablauf, 

den uns die Visitationsstelle von Passau zukommen ließ, wurde an 

die Kirchenpfleger und die PGR-Vorsitzenden zur Info bereits im 

Herbst 2025 weitergegeben. 

Hier nun die Termine und Uhrzeiten die schon sicher bekannt 

sind. 

 

• Auftaktabend: 

Mittwoch, den 14.10.2026 

Gottesdienst: 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Leonhard 

Neureichenau 

Pfarrabend: 19.00 Uhr im Pfarrsaal in Neureichenau mit dem 

Visitator. 

Als Pfarrer darf ich dazu die gesamte Pfarrverbandsfamilie, besonders 

auch die „potentiellen“ Klausurteilnehmer einladen. Der Visitator 

wird auf den Erneuerungsprozess mit Blick auf die Pastoral eingehen 

und gibt, ausgehend von Mission und Auftrag, erste Impulse für die 

Visitationsklausur. 

Der zweite Teil am Abend ist dialogisch angelegt und es soll 

ausreichend Zeit geben, damit die Teilnehmer offen ihre Fragen und 

Anliegen vorbringen können. Der vorgesehene Zeitrahmen zusätzlich 

zum Gottesdienst liegt bei ca. 1,5 bis 2 Stunden. 

• Klausur in St. Maximilian in Passau 

Am 24.10.2026, Beginn um 8.00 Uhr. 

Eingeladen sind auf Anraten vom Visitationsteam vom gesamten 

Pfarrverband: Pfarrer Emil Dragula, Pastoralreferent Franz 

Wiedemann, Pfarrsekretärin Margot Paster, der Pfarrgemeinderat, die 

Kirchenverwaltung, Organisten und Organistinnen, Vertreter der 

kirchlichen Gruppierungen: wie Ministranten, Mesnerinnen, 

Kirchenchöre, Kinderchor „Kirchenmäuse“, Gruppe David, 

Seniorenclub, Bücherei.  

Zeitrahmen ca. von 8.00 bis 17.00 Uhr.  
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Nach Rücksprache mit der Visitationsstelle in Passau bietet sich eine 

Personenzahl für die Klausur zwischen 35 bis 45 Personen an.  

Bitte im Pfarrbüro bis spätestens 28.09.2026 anmelden Dabei bitte 

auch Essenswünsche wie Vegetarisch, oder etwaige 

Unverträglichkeiten angeben, das Tagungshaus wird das nach 

Möglichkeit berücksichtigen. 

 

• Visitationsbesuch Samstag, den 28.11.2026 

Gottesdienst: 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Sigismund 

Altreichenau mit dem Visitator 

anschließend Stehempfang im Pfarrsaal in Altreichenau 

Voraussichtlicher Ablauf des Visitationsbesuches am Samstag 28. 

November 2026 

im Pfarrverband Neureichenau:  

Dauer ca. von 8.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr 

18:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Pfarrkirche Altreichenau 

anschließend ca. 19.00 Uhr Stehempfang im Pfarrsaal Altreichenau  

auch hier ist die Dauer auf ca. 2 Std. angelegt. 

 

Ich würde mich freuen, wenn viele Personen der Pfarrfamilie, an 

den Gottesdiensten und auch an den jeweiligen anschließenden 

Empfängen teilnehmen würden. 

Natürlich ergeht auch an alle kirchlichen Gruppierungen und alle 

Ehrenamtlichen die herzliche Bitte um Teilnahme an den 

jeweiligen Gesprächsrunden und an den Gottesdiensten und den 

anschließenden Empfängen. Bitte auch die Einladung zur 

Klausurtagung berücksichtigen und rechtzeitig anmelden. Ich 

freue mich auf viele angeregte, sachliche Diskussionsrunden und 

ein gutes Miteinander, bei der auch konstruktive Kritik und 

Verbesserungsvorschläge nicht zu kurz kommen sollen. Damit die 

beiden Pfarreien auch in Zukunft weiter lebendige, einladende 

und glaubensstarke Kirche vor Ort sind. 

 

Ihr Pfarrer Emil Dragula 
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Einladung zum Ehejubiläumsfest 2026 

in St. Sigismund - Altreichenau 
 

 

Es ist schon eine gute Tradition, dass der Pfarrverband Alt- und 

Neureichenau auch in diesem Jahr wieder all die Ehepaare mit ihren 

Angehörigen einladen wird, die heuer vor 10, 15, 20, 25 oder mehr Jahren 

vor den Altar getreten und so den Bund der Ehe geschlossen haben.  

 

Dieses „runde Ehejubiläum“ soll gemeinsam mit einem Gottesdienst gefeiert 

werden. Anschließend findet dann ein gemütliches Beisammensein mit 

Bewirtung im Pfarrsaal statt. 

 
 

Das Vorbereitungsteam, das sich aus Pfarrgemeinderäten beider Pfarreien 

zusammensetzt, hat den Termin dafür bereits festgelegt: 

 
 

Sonntag, 11. Oktober 2026 um 10.00 Uhr  

in der Pfarrkirche St. Sigismund Altreichenau 

 
 

Die Ehepaare, die schon länger in unserem Pfarrverband wohnen, werden mit 

einer schriftlichen Einladung benachrichtigt. 

 
 

Aus organisatorischen Gründen ist aber eine rechtzeitige Anmeldung 

erforderlich, die bis zum Freitag, 11. September im Pfarrbüro eingehen soll.  
 

 

Leider kommt es aber manchmal vor, dass wir jemand übersehen haben  

oder die Daten liegen im Pfarrbüro nicht vor.   

So soll diese Info im Pfarrbrief dafür sorgen, dass Sie sich trotzdem 

eingeladen fühlen. 
 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

Für das Vorbereitungsteam: Franz Wiedemann (Pastoralreferent) 
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Ortsverband Altreichenau 
 

Einladung 
 

Der VdK-Ortsverband Altreichenau lädt alle 

Interessierten 

sehr herzlich ein zur 
 

Gedenkmesse für verstorbene Mitglieder 

am Sonntag, den 27. September 2026 um 10.00 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Sigismund in Altreichenau. 
 

Die Messe wird musikalisch gestaltet vom 

Männerchor des 

„Trachtenvereins Wolfstoana Buam“. 
 

Im Anschluss an die Messe sind alle Mitglieder sehr herzlich       

eingeladen zur 

Jahreshauptversammlung des VdK-Ortsverbandes 

mit gemeinsamem Mittagessen im 

Gasthaus Frey-Hofmann („Waidlerstubn“). 

Beginn ist um 11.30 Uhr. 
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Annahmeschluss für den nächsten Pfarrbrief  

15. September 2026 für Pfarrbrief Oktober und November 2026 
Auch für die Zeit der geschlossenen Pfarrbüros, sind Messintention Einzahlung  

(über Kuverts - die in der Pfarrkirche ausliegen) möglich. 
 Veröffentlichungen für den Pfarrbrief  

wie gewohnt per E-Mail an pfarramt.neureichenau@bistum-passau.de 
 

Kontoverbindungen Neureichenau 
Raiffeisenbank Goldener Steig – Dreisessel eG IBAN:DE08 7406 1101 0002 5218 49  

und Sparkasse Neureichenau IBAN: DE64 7405 1230 0000 2616 51 
 

Kontenverbindungen Altreichenau 
Raiffeisenbank Goldener Steig – Dreisessel eG IBAN: DE11 7406 1101 0002 5153 93  

und Sparkasse Neureichenau IBAN: DE82 7405 1230 0000 9573 99 

 

 

Öffnungszeiten 

Pfarrverbandsbüros 

Altreichenau (Dorfstraße 24) 

Tel: 08583/466 und 08583/91218 
 

Montag    9.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 

Donnerstag  17.00 – 19.00 Uhr (April bis September) 

   14.00 – 16.00 Uhr  (Oktober bis März)  
  

Neureichenau (im Pfarrsaal/Pfarrheim) 

Freitag  9.00 – 10.00 Uhr  
 

 
 

Die Pfarrbüros sind  

vom 07. – 11.09.2026 geschlossen. 

Pfarrverband  

Alt-/Neureichenau 

Dreisesselstraße 14   94089 Neureichenau 

Tel: 08583 466   Fax: 08583 415 

Mail: pfarramt.neureichenau@bistum-passau.de 

Homepage: https://pfarrverband- 

neureichenau.bistum-passau.de   

mailto:pfarramt.neureichenau@bistum-passau.de
mailto:pfarramt.neureichenau@bistum-passau.de
https://pfarrverband-neureichenau.bistum-passau.de/
https://pfarrverband-neureichenau.bistum-passau.de/

